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Liebe Bürgerinnen und Bürger,
das stürmische Wetter der letzten Woche hat erhebliche Schäden ver-
ursacht. Zahlreiche Bäume sind umgestürzt und haben Häuser, Garagen 
und Autos beschädigt.
Dächer, wie das des alten Kulturhauses in Drebkau/Drjowk, wurden ab-
gedeckt. Zum Glück kam es nicht zu Personenschäden. 
Unsere Feuerwehrkameraden und -kameradinnen waren während der 
Stürme Tag und Nacht zu Einsätzen unterwegs. Allein am 17.02.2022 
rückten unsere Freiwilligen Feuerwehren bis 18 Uhr zu 35 Einsätzen aus. 
Unser tiefster Dank gilt all den Feuerwehrkameraden und -kameradin-
nen, die sich an diesen Tagen unermüdlich für unser aller Wohl eingesetzt 
haben.

Haushalt 2022/2023
Anfang Februar 2022 hat der Landkreis Spree-Neiße unseren Doppel-
haushalt für die Jahre 2022/2023 ohne jede Einschränkung genehmigt. 
Damit ist die Grundlage geschaffen, die geplanten Investitionen von rund 
11 Millionen Euro in den nächsten zwei Jahren umzusetzen. 

Glasfaserausbau
Die Arbeiten für den Glasfaserausbau stehen unmittelbar bevor. Einige 
Bürgerinnen und Bürger in unserer Gemeinde haben schon Besuch von 
Mitarbeitern der Deutschen Glasfaser erhalten, die die bauliche Situation 
für den Hausanschluss aufgenommen haben.
Aktuell ist das Problem des Anschlusses der nicht vom Glasfaserausbau 
erfassten Haushalte nicht gelöst. Für Ende Februar 2022 ist ein Gespräch 
mit dem Projektleiter der Deutschen Glasfaser vereinbart, in dem es aus-
schließlich um die Realisierung der restlichen Anschlüsse gehen wird. 
Über das Ergebnis des Gesprächs werde ich Sie kurzfristig informieren.

Funkmast Siewisch/Źiwize/Koschendorf/Kóšnojce
Der Funkmast wurde Ende November 2021 errichtet. Im Dezember teilte 
die Deutsche Telekom Technik GmbH auf Anfrage mit, dass der Funkmast 
im ersten Quartal 2022 in Betrieb geht. Aktuell heißt es nun seitens des 
Unternehmens, dass die Arbeiten für die Datenanbindung (Richtfunkstre-
cke) noch laufen. Von einer Inbetriebnahme ist frühestens im Juni 2022 
auszugehen.

Verbindungsstraße Laubst/ Lubošc/ Siewisch/Źiwize
Der Landkreis teilte im Februar mit, dass die geplanten Straßenbaumaß-
nahmen an der Kreisstraße K7125 zwischen Laubst/ Lubošc und Siewisch/ 
Źiwize dieses Jahr voraussichtlich nicht mehr durchgeführt werden kön-

nen. Durch den derzeit noch nicht genehmigten 
Haushalt des Landkreises Spree-Neiße können die 
Straßenbauleistungen nicht planmäßig ausge-
schrieben werden. Das hat zur Folge, dass die Bau-
maßnahmen sich in das Jahr 2023 verschieben.

Kita Märchenland
Die Bauarbeiten zur Sanierung des Kitagebäudes 
in Leuthen/Lutol gehen gut voran. Nachdem das Gebäude im Dezember 
und Januar entkernt wurde, hat im Februar der Ausbau begonnen. Im 
Herbst 2022 soll das Gebäude wieder den Kita-Kindern und den Erziehe-
rinnen und Erziehern zur Verfügung stehen.

Gehweg Spremberger Straße
Der Auftrag zur Fällung von 16 Bäumen entlang des Gehweges Sprem-
berger Straße ist Mitte Februar vergeben worden. Die Baumfällungen 
sind für Ende Februar geplant und notwendig, um den Gehweg zu er-
neuern und zu verbreitern. Mitte des Jahres 2022 werden die Arbeiten 
am Gehweg beginnen.

Freigelände Schloss Drebkau/Drjowk
Mit den Baumaßnahmen am Freigelände wurde begonnen. Im ersten 
Schritt werden die Fernwärmeleitungen verlegt werden. Über einen 
Anschluss an das entstehende Fernwärmenetz können sich auch priva-
te Grundstückseigentümer bei der Wohnungsbaugesellschaft Drebkau 
GmbH (WBD) informieren lassen. Für den Tag der Städtebauförderung 
am 14.05.2022 soll eine Veranstaltung am Schlossgelände stattfinden, 
um über den aktuellen Stand der Baumaßnahmen zu informieren. Eine 
Einladung zur Veranstaltung wird rechtzeitig veröffentlicht.

Zum Abschluss meiner heutigen Kolumne wünsche ich uns allen, dass 
mit den durch die Bundesregierung geplanten Corona-Lockerungen wie-
der ein wenig Normalität in unseren Alltag eintritt.

Bleiben Sie gesund!
Herzlichst

Paul Köhne
Bürgermeister



 Veranstaltungs-Tipps – 2022 –
Datum Veranstaltung Ort

16.01.2022 Mensch freu dich drauf Drebkauer Kräuter- und Beerenhof
20.01.2022 Bergmannsstammtisch Steinitzhof
13.02.2022 Mensch freu dich drauf Drebkauer Kräuter- und Beerenhof
24.02.2022 Blutspendetermin Schiebell-Grundschule
12.03.2022 Fastnacht Casel (Traditionsverein)
17.03.2022 Bergmannsstammtisch Steinitzhof
19.03.2022 Zampern Golschow
20.03.2022 Mensch freu dich drauf Drebkauer Kräuter- und Beerenhof
27.03.2022 Ostereiermarkt Museum „Sorbische Webstube“
08.04.2022 Frühlingskonzert zur Karwoche Steinitzhof
10.04.2022 Mensch freu dich drauf Drebkauer Kräuter- und Beerenhof
16.04.2022 Ostereiermalen (Kooperation mit Museum) Steinitzhof
16.04.2022 Osterfeuer der Ortsteile
16.04.2022 Osterhasentreffen Drebkau
21.04.2022 Bergmannsstammtisch Steinitzhof
30.04.2022 Maikranzbinden Siewisch
30.04.2022 Tanz in den Mai Steinitzhof
30.04.2022 Hexentanz zur Walpurgisnacht Drebkauer Kräuter- und Beerenhof
30.04.2022 Maibaum aufstellen Kausche, Rehnsdorf
01.05.2022 Maibaum aufstellen in den Ortsteilen
01.05.2022 Kindersachenflohmarkt in Jehserig
08.05.2022 Mensch freu dich drauf Drebkauer Kräuter- und Beerenhof
08.05.2022 17. Drebkauer Kreisel Stadtgebiet Drebkau
14./15.05.2022 150-Jahr-Feier Bahnstrecke Cottbus Großenhain Bahnhöfe Drebkau und Leuthen
19.05.2022 Bergmannsstammtisch Steinitzhof
21.05.2022 Festtage in Czerwieńsk Partnerstadt Czerwieńsk (Polen)
28.05.2022 Sport- und Heimatfest Siewisch
03.06.2022 Maibaumabbau und Kindertag Siewisch
04.06.2022 Familienfest der Partnerortsteile Lesniow Wilkie-Jehserig, Nietkowice-Leuthen Partnerstadt Czerwieńsk (Polen)
11./12.06.2022 Sommerkarneval des KVK Kausche
11./12.06.2022 Brandenburger Landpartie Drebkauer Kräuter- und Beerenhof
16.06.2022 Bergmannsstammtisch Steinitzhof
17.06.2022 Steinitzer Alpenkino Steinitzhof
19.06.2022 Sozialer Trödelmarkt Drebkau
19.06.2022 Mensch freu dich drauf Drebkauer Kräuter- und Beerenhof
19.06.2022 Johannisreiten & 575-Jahrfeier Casel Casel (Traditionsverein)
26.06.2022 Dorffest Laubst
02.07.2022 Dorffest 565-Jahre Klein Oßnig
03.07.2022 Steinitzer Bergmannstag Steinitzhof
21.07.2022 Bergmannsstammtisch Steinitzhof
24.07.2022 Mensch freu dich drauf Drebkauer Kräuter- und Beerenhof
29.07.2022 Steinitzer Alpenkino Steinitzhof
29. - 31.07.2022 Klimperkiste Wilde Möhre
12.-14.08.2022 Seelenschaukel Wilde Möhre
13.08.2022 Musiknachmittag Koschendorf
14.08.2022 Mensch freu dich drauf Drebkauer Kräuter- und Beerenhof
14.08.2022 5. Sonnenscheinlauf des UBZ Umwelt- und Begegnungszentrum
18.08.2022 Bergmannsstammtisch Steinitzhof
19.-21.08.2022 Maskenball Wilde Möhre
20.08.2022 Erntedankfest in Czerwieńsk Partnerstadt Czerwieńsk (Polen)
22.08.2022 Parkfest Jehserig
02.-04.09.2022 Lusatia Wilde Möhre
03.09./04.09.2022 14. Drebkauer Brunnenfest Alststadt Drebkau
11.09.2022 Mensch freu dich drauf Drebkauer Kräuter- und Beerenhof
15.09.2022 Bergmannsstammtisch Steinitzhof
17.09.2022 Mittelalterspektakel und Oldtimertreffen Schlosspark Raakow
18.09.2022 2. Steinitzer Alpen Cup und Familientag Steinitzhof
24.09.2022 Tag des Geotops Steinitzhof
24.09.2022 Oktoberfest Siewisch
24.09.2022 Hoffest zur Museumsnacht Museum "Sorbische Webstube"
01.10.2022 Herbstfest Umwelt- und Begegnungszentrum
01.10.2022 Herbstfest mit Obstpresse Kausche
01.10.2022 2. Lausitzer SteamSafari Steinitzhof
03.10.2022 Volleyballturnier Jehserig
09.10.2022 Mensch freu dich drauf Drebkauer Kräuter- und Beerenhof
20.10.2022 Bergmannsstammtisch Steinitzhof
29.10.2022 Halloween-Feier Siewisch
29.10.2022 Herbstfeuer Laubst
04.11.2022 Herbstkonzert des Drebkauer Bläserchors Steinitzhof
17.11.2022 Bergmannsstammtisch Steinitzhof
20.11.2022 Mensch freu dich drauf Drebkauer Kräuter- und Beerenhof
26.11.2022 Bergmannsweihnacht Steinitzhof
03.12.2022 Nikolausfeuer Siewisch
18.12.2022 Mensch freu dich drauf Drebkauer Kräuter- und Beerenhof
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Corona-Schutzimpfungen in Drebkau/Drjowk
Ab 07.02.2022: 

Apotheke zum Kreuz
03116 Drebkau/Drjowk, Drebkauer Hauptstr.36

  
Anmeldung:
Terminanmeldungen erforderlich
	035602 601 

Impfstoff:
	Biontech/Pfizer 

Mitzubringen zu den Impfungen sind:
	der Impfausweis 
	der Personalausweis  
	die Chipkarte der Krankenversicherung 
	der ausgefüllte und unterschriebene Aufklärungsbogen
	die Einwilligungserklärung 

Die benötigten Unterlagen und Informationsblätter stehen Ihnen 
zum Herunterladen bereit unter https://www.lkspn.de/aktuelles/
coronavirus/impftermine.html
Neben Zweit- und Auffrischungsimpfungen können auch Erst-
impfungen wahrgenommen werden.

gez. Margitta Jurk – Stadt Drebkau/Drjowk

Treffen in der polnischen Partnerstadt Czerwiensk – 
möchtest du teilnehmen?

„Festtage in Czerwiensk“ – am 21.05.2022
	 – �Spielst du gern Schach?  

Für den Städtewettbewerb suchen wir Talente für 
unsere Schachmannschaft

	 – weitere Wettbewerbe sind Fußball und Volleyball

Erntedankfest – am 20.08.2022
Gesucht werden sportbegeisterte Teilnehmer/innen, die Lust 
auf spaßige Sportwettkämpfe mit der Partnergemeinde haben. 

Habe ich dein Interesse geweckt, bitte gern bei mir im Rathaus 
melden, per
Telefon: 434985 oder Mail jurisch@drebkau.de 

Ramona Jurisch – Bürgeramt Stadt Drebkau/Drjowk
Städtepartnerschaft

Urkunde Wettbewerb des Landkreis Spree-Neiße/
Wokrejs Sprjewja-Nysa „Unser Dorf hat Zukunft“ 
an den Heimatverein Koschendorf e.V. überreicht

In der Sitzung der Stadtverordnetenversammlung der Stadt Dreb-
kau/Drjowk am 15.02.2022 wurde durch den Vorsitzenden, Herrn 
Dr. Michael Haidan, die Urkunde zum Wettbewerb des Landkreises 
Spree-Neiße „Unser Dorf hat Zukunft“ an den Heimatverein Ko-
schendorf e.V. übergeben.
 
Auf Initiative des Heimatvereines Koschendorf e.V. hat der Gemein-
deteil des Ortsteiles Siewisch/Źiwize am Wettbewerb des Landkrei-
ses Spree-Neiße „Unser Dorf hat Zukunft“ an der 1. Etappe des Lan-
deswettbewerbes 2020/2021 erfolgreich teilgenommen. Bereits 
zum zweiten Mal nahm der Ort unter der Regie des Vereines und 
des Ortsbeirates Siewisch/Źiwize am Wettbewerb teil und stellte 
sich der Jury des Landkreises Spree-Neiße.

Der Heimatverein Koschendorf e.V. wurde im August 2009 gegrün-
det. Mit seinen derzeit 21 Mitgliedern setzt sich der Vorstand für 
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eine zukunftsorientierte Gestaltung des Gemeindeteiles Koschen-
dorf ein. 

Der Gemeindeteil Koschendorf kann sich dank der Unterstützung 
des Landkreises über eine Aufwandsprämie in Höhe von 500 Euro 
freuen. 

Der offizielle Abschluss des Dorfwettbewerbes des Landkreises 
Spree-Neiße wird voraussichtlich im April 2022 stattfinden.

Auch der Bürgermeister, Herr Paul Köhne, bedankt sich herzlich bei 
den motivierten und fleißigen Mitgliedern des Heimatvereines Ko-
schendorf e.V. und dem Ortsbeirat Siewisch/Źiwize für Ihr engagier-
tes Wirken in ihrem Wohnort.  

gez. Petra Loewa
SB Brand-/Katastrophen-/Datenschutz/Heimat-/Brauchtumspflege

Mit Acryl auf Leinwand gegen die Herausforderungen unserer Zeit.
Der Steinitzhof startet in die Saison 2022.

Mit der neuen Bilderaus-
stellung, die ab März 2022 
im Trausaal des Kultur- und 
Informationszentrums Stei-
nitzhof für die Öffentlichkeit 
zu besichtigen ist, startet 
der Steinitzhof nach der 
Winterpause in die Saison. 

Die Cottbuser Malerin Heidi 
Holtsch, die ihre Werke un-
ter ihrem Künstlernahmen 
„Holly“ veröffentlicht, stellt 
ihre Arbeiten zum ersten 
Mal in Drebkau/Drjowk aus. 

Die Werke entstanden im Zuge einer intensiven Schaffenspha-
se im Jahr 2021. „In meinen Bilder habe ich viele persönliche 
Emotionen verarbeitet. Aber auch die gesellschaftlichen, kultu-
rellen und zwischenmenschlichen Eruptionen, die seit Corona 
an den Grundfesten unseres Lebens rüttelt und nahezu alle Be-
reiche unseres Alltags betreffen, habe ich hier aufgezeigt. Kräf-
tige Rot- und Schwarztöne dominieren die Werke am Eingang 
des Raumes, doch je weiter man sich durch die Ausstellung 
bewegt wechseln die Farben zu grünen und cremefarbenen Tö-
nen. Wie ein Zeichen der Hoffnung und des Neubeginns stehen 
die Bilder am Ende für den Aufbruch und das Leben selbst.“ 
beschreibt „Holly“ ihre Werke. 

Die Ausstellung löst die Fotoarbeiten des Cottbuser Fotografen 
Heiner Stephans ab, dessen großformatige Bilder seit Oktober 
2021 in den Räumen des Steinitzhofes gezeigt wurden. 

gez. Marco Wentworth – Stadt Drebkau/Drjowk Steinitzhof

Die nächste Ausgabe des Drebkauer Heimatblattes erscheint am Samstag, 26.03.2022

Redaktionsschluss ist am Dienstag, 16.03.2022

Bitte den Redaktionsschluss unbedingt einhalten! E-Mail: tourismus@drebkau.de
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Das war die Winterferienwoche 2022
Mit Ungewissheit, ob der Winterferienplan überhaupt durchge-
führt werden dürfe, begannen die Winterferien. Zur großen Freu-
de der Kinder und Jugendlichen konnten alle Aktionen stattfinden. 
Los ging es am Montag mit einem Gitarrenschnupperkurs im Bür-
gerhaus in Kausche. Hier konnten die Kinder und Jugendlichen 
erste Erfahrungen im Umgang mit der Gitarre lernen. Wie hält 
man eine Gitarre? Wie wird sie gestimmt? Und was ist ein Ak-
kord? Diese Fragen wurden geklärt und direkt an der Gitarre aus-
probiert. Dabei wurden sofort Naturtalente sichtbar. Am Dienstag 
fand der Spielenachmittag im Steinitzhof statt. Es gab einen Puz-
zlekontest, ein Kickertisch-Wettkampf und einen Malwettbewerb. 
Jeder Gewinner erhielt einen kleinen Preis. Bei Popcorn, roter 
Brause und einem guten Film, machten es sich die Kids bei dem 
Kinoabend in Jehserig (Jazorki) gemütlich. Die zweite Gitarren-
schnupperkurs-Gruppe konnte am Donnerstag in Leuthen (Lutol)  
ihre Talente unter Beweis stellen.  Zum Abschluss der Winterfe-
rien gab es für die Kinder und Jugendlichen ein Lagerfeuer mit 
Stockbrot in Kausche. Ein großes Dankeschön geht an alle Hel-
fer*innen und Unterstützer*innen der Ferienangebote. Dies rich-
tet sich im besonderen Maße an Maria Fichtner und Anne Fieder-
mann, welche beim Spielenachmittag und beim Lagerfeuer mit 
Stockbrot vor Ort tatkräftige Unterstützung leisteten.

Vielen Dank auch für das tolle Feedback!

Florian Höft – Schulsozialarbeit/Jugendkoordination Drebkau (Drjowk)

Kinder-, Schul- und Jugendnachrichten

Kirchliche Nachrichten

Pfarrsprengel Cottbus-Süd
Evangelische Kirchengemeinde

Leuthen-Schorbus
Pfarrbüro Schorbus

03116 Drebkau, Schorbuser Str. 14
Tel.: 03 56 02 / 662 - Fax: 03 56 02 / 51 567

e-mail: buero@kirchengemeinde-leuthen-schorbus.de
www.kirchengemeinde-leuthen-schorbus.de

Pfarrer Robert Marnitz • Alte Poststraße 7
03050 Cottbus-Madlow • Tel. 0355/522828 • Fax: 0355/ 4309399
e-mail: pfarrer-marnitz@kirchengemeinde-leuthen-schorbus.de

Unser Konto für alle Überweisungen: (außer Gemeindekirchgeld)
Brot für die Welt, Spenden, Sponsorengelder usw.:

Kontoinhaber: Ev. Kirchenkreisverband NL 
Bank: Evangelische Bank

BIC: GENODEF1EK1  /  IBAN: DE61 5206 0410 0003 9001 50 
Verwendungszweck: RT 2057 (KG Leuthen-Schorbus)

Aufgrund der gegenwärtigen Situation können sich kurzfristig 
Änderungen für die geplanten kirchlichen Veranstaltungen/
Gottesdienste in unserem Pfarrsprengel Cottbus-Süd erge-
ben. Bitte informieren Sie sich über die Schaukästen und 
die Internetseiten der Kirchengemeinde kurz vorher über 
den aktuellen Stand oder fragen Sie im Pfarramt Schorbus 
bzw. Madlow nach. 
Die Kirchengemeinde ist bemüht, vorbehaltlich der epidemi-
schen Lage, Gottesdienste unter folgenden Bedingungen vor-
zubereiten:
	 – 2G (geimpft, genesen) mit Nachweis 
	 – Tragen einer FFP2-Maske für die Dauer des Gottesdienstes

Sonntag, 06.03.2022 
09.00 Uhr	 Schorbus / R. Marnitz mit Abendmahl
10.30 Uhr	 Leuthen / R. Marnitz mit Abendmahl

Sonntag, 20.03.2022 
09.00 Uhr	 Leuthen / R. Marnitz

Sonntag, 27.03.2022 
10.30 Uhr	 Hänchen / D. Schütt, zentraler Pfarrsprengelgottes-
dienst

Sitzung des Gemeindekirchenrates: 
Mittwoch, 16. März, 19.30 Uhr, Pfarrhaus Schorbus

Chorproben des gem. Chores unter der Leitung von Jana 
Lippert: 
i.d.R. montags um 19.30 Uhr in der Martinskirche

Gospelchorproben unter der Leitung von Jana Lippert: 
im März donnerstags um 19.30 Uhr in der Martinskirche Mad-
low

Christenlehre in Leuthen: i.d.R. 14-tägig Dienstag von 
16.30 – 17.30 Uhr im Pfarrhaus Leuthen mit Nancy Sobek, Tref-
fen: 8. + 22. März

Konfirmandenunterricht (für 7. & 8. Klasse) 
dienstags, 17.30 – 19.00 Uhr, i.d.R. im Wechsel 7. und 8. Klasse, 
7. Klasse: 	 22. März, Martinskirche
8. Klasse: 	 8. + 29. März, Martinskirche
Konfirmandenrüste nach Groß Bademeusel vom 
11.03. – 13.03.2022; zum Thema: „Gottesbilder“, Informationen 
über das Pfarrbüro Madlow oder Pfarrer Marnitz 
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Junge Gemeinde Madlow: i.d.R. 14-tägig Donnerstag, 
18.00 – 19.30 Uhr, Gemeindehaus an der Martinskirche, Tref-
fen: 10. + 24. März

Pfadfinden an der Martinskirche                          
Samstag, 19. März, 9.30 – 12.00 Uhr, Martinskirche, Infos über 
D. Lattig, d.lattig@ekbo.de
Vorankündigung: Pfadfinder-Osterlager  
21. – 23. April, Ort noch unklar, Teilnahme ab 1. Klasse, Infos 
und Anmeldung bei Dorothée Lattig, d.lattig@ekbo.de oder im 
Pfarramt Madlow

Kirche Illmersdorf! Besichtigungen der Kirche (mit Mumien-
gruft) sind nur durch rechtzeitige Voranmeldung im Pfarramt 
Madlow (Tel. 0355 522828) möglich!

Wir grüßen Sie mit dem Monatsspruch für März aus Epheser 
6, Vers 18: 
„Hört nicht auf, zu beten und zu flehen! Betet jederzeit im Geist; 
seid wachsam, harrt aus und bittet für alle Heiligen.“                       

Bleiben Sie behütet! Ihr Gemeindepfarrer Robert Marnitz und 
Frau Zernick

Evangelische Kirchengemeinde
Drebkau-Steinitz-Kausche

Drebkauer Hauptstraße 24, 
03116 Drebkau
Tel. und Fax.: 035602 / 709
(Bitte auch den Anrufbeantworter
nutzen!)

Öffnungszeiten unseres Büros:
Mo. und Di.  8.30 – 12.00 Uhr
Do.  10.00 – 12.00  Uhr und 15.00 – 17.00 Uhr

Pfr. Wolfgang Selchow, 03116 Drebkau,
Drebkauer Hauptstraße 24, Tel.: 035602 51517 

Wir laden Sie ganz herzlich zu  unseren Gottesdiensten 
und Veranstaltungen im Monat Februar/ März ein. 

Sonntag, 27. Februar, 10.30 Uhr 
Gottesdienst in der Hoffnungskirche, Pfr. Wolfgang Selchow

Sonntag, 06. März, 10.00 Uhr
Gottesdienst zum Weltgebetstag in der Hoffnungskirche mit 
Pfr. Wolfgang Selchow und dem Gemeindekirchenrat 

Sonntag, 20. März, 10.30 Uhr 
Gottesdienst im Pfarrhaus, Pfr. Wolfgang Selchow
 
Sonntag, 27. März, 10.30 Uhr
Gottesdienst in der Hoffungskirche, Pfr. Wolfgang Selchow

WELTGEBETSTAG

Ganz herzlich möchten wir Sie in diesem Jahr zum Welt-
gebetstagsgottesdienst am Sonntag, den 06.März 2022 um 
10.00 Uhr in die Hoffnungskirche nach Kausche einladen.

Der Weltgebetstag (WGT) ist eine Basisbewegung christlicher 
Frauen. Der Gottesdienst wird in jedem Jahr von Frauen unter-
schiedlicher Konfessionen aus einem anderen Land vorbereitet.

In diesem Jahr haben Frauen aus England, Wales und Nordir-
land die WGT-Ordnung geschrieben.
Unter dem Motto: „Zukunftsplan: Hoffnung“ setzen Sie sich 
gegen Ausgrenzung ein.
„Gemeinsam wollen wir Samen der Hoffnung aussäen in unse-
rem Leben, in unserem Land und in der Welt.“

Seien Sie dabei und lernen Sie das Land und die Menschen 
des Landes kennen. Wir freuen uns auf Sie.

 
Treffpunkte:

Ev. Kindertreff:	 Donnerstag 10.03.2022 um 16.30 Uhr im 
		  Gemeindezentrum Kausche
             
		  Donnerstag 24.03.2022 um 16.30 Uhr im 
		  Gemeindezentrum Kausche

Der Posaunenchor trifft sich freitags um 19.00 Uhr im Gemein-
dezentrum Kausche.

Die Frauen des Frauenkreises Drebkau treffen sich am 
30.03.2022 um 15.00 Uhr im Pfarrhaus.

Anschluss der Gärten an die öffentliche Abfallentsorgung!

Liebe  Gartenpächter,

im Rahmen der öffentlichen Abfallentsorgung für Wochenend-
grundstücke und Kleingartenvereine möchten wir noch einmal 
alle Gartenpächter des Rehnsdorfer Weg und Schwarzen Weg 
informieren.
Die Müllsacke sind ab sofort im Pfarrbüro zu erhalten.
Der Ablageort befindet sich an der Straßenkante Rehnsdorfer 
Weg 
(ehemalige Zirkuswiese). 
Es werden ausschließlich Müllsäcke mit der Aufschrift "Abfall-
sack Landkreis Spree-Neiße" entsorgt. 
Bitte beachten Sie die Zahlung von 7,55 € Abfallgebühr zu Ihrer 
Jahrespacht ab Januar 2022.

Wir Grüßen sie mit einer britischen Lebensweisheit:

„KEEP CALM AND CARRY ON“
(Ruhe bewahren und weitermachen)

Wir wünschen Ihnen eine gesegnete Zeit.
                                                                                                                    

Pfr. Wolfgang Selchow, der Gemeindekirchenrat und 
Frau Sergon

Wir grüßen Sie mit dem Monatsspruch für März:

Hört nicht auf, zu beten und zu flehen! Betet jederzeit im 
Geist; seid wachsam, harrt aus und bittet für alle Heiligen.                                                                                                  
� Eph 6,18
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EEvvaannggeelliisscchhee  KKiirrcchheennggeemmeeiinnddee
GGrreeiiffeennhhaaiinn
Jahreslosung 2022
Jesus Christus spricht: Wer zu mir kommt, 
den werde ich nicht abweisen.  Joh. 6,37

Gottesdienst in Greifenhain
Am Sonntag, dem 27.03.2022 um 11.00 Uhr im Gemeinderaum 
findet der nächste Gottesdienst in Greifenhain statt.
Hierzu sind Sie recht herzlich eingeladen.

Vorschau
Der Gottesdienst zum Osterfest findet am Karfreitag, dem 
15.04.2022 um 15.00 Uhr im Gemeinderaum mit Abendmahl 
statt.
Auch hierzu sind Sie bereits recht herzlich eingeladen.

Sonstiges
Am Freitag, dem 04. März 2022 wird der Weltgebetstag um 
17.00 Uhr in der Greifenhainer Kirche für alle Kirchengemeinden 
des Pfarrsprengel Welzow gefeiert.
Hierzu sind Sie recht herzlich eingeladen.

Ich möchte glauben,
komm du mir entgegen

EG 382,1
Lothar Zenetti, 1974

Das Lied „Ich steh vor dir mit leeren Händen, Herr“ bringt die 
Erfahrung von vielen zum Ausdruck. Wir möchten gerne Gott 
vertrauen, aber es fällt schwer, denn vieles lässt uns zweifeln. 
Wir sind verunsichert, ob da wirklich ein gütiger Gott existiert. 
Der katholische Pfarrer Lothar Zenetti hat ein niederländisches 
Lied übersetzt und dadurch vielen Menschen passende Worte 
in den Mund gelegt. Gerade wenn uns der Glaube so schwer-
fällt, können wir nur noch rufen: „Gott, komm mir doch entge-
gen. Lass mich nicht allein in meiner Verunsicherung. Steh mir 
bei in meinen Zweifeln. Gib mir Antworten auf meine Fragen.“ 
Und dann mündet die Begegnung mit dem lebendigen Gott ein 
in eine weitere Zeile dieses Liedes: „Sprich du das Wort, das 
tröstet und befreit und das mich führt in deinen großen Frieden.“

Wir wünschen Ihnen Gottes Segen
und bleiben Sie gesund!

Ihr Pfarrer Benjamin Liedtke
und Ihr Gemeindekirchenrat Greifenhain

Vereine, Verbände & Sonstiges

Ortsteil Drebkau/Drjowk 

DRK-Club-Drebkau, Am Markt 10 – Der Freizeittreff ab 60 + 
für Drebkau und Umgebung

Herzlich Willkommen
Wir haben wieder geöffnet,
für alle Senioren, für Junge und Junggebliebene Rentner.
Unter Einhaltung der Abstands- und Hygieneregeln, freuen wir 
uns auf Ihren Besuch.
Sie möchten neue Kontakte knüpfen, mal zu Hause raus und 
einfach reden? Sie suchen Abwechslung, Unterhaltung, Spaß? 
Das finden Sie in unseren netten Club!

Sonntag, den 27.03. öffnen wir unser Club und bieten:
ab 12:00 Uhr Würstchen, sowie ab 14:00 Uhr Kaffee, Plinse 
und Kuchen

Wir treffen uns jede Woche unter dem Motto: 
Gemeinsam – nur nicht Einsam, 
jeden Dienstag, 11:00 – 14:00 Uhr	
Offener Treffpunkt – gern mit Kaffee und Würstchen
zum Reden, spielen, rätseln, basteln
ab 14:00 Uhr Kommen Sie herein und haben Ihre Handarbeit 
dabei – mit anschließendem Kaffeetrinken

! NEU !	 ! NEU !	 ! NEU ! 
Mittwoch 09.03.; 23.03.2022
Zwischen 13:00 – 15:00 Uhr Geöffnet für Ihr Hobby und Inter-
essen; Verbringen Sie gemeinschaftliche Zeit gern bei Kaffee 
oder Würstchen
– Wir suchen Mitspieler zum Canasta
– WorkShop „SeniorenKüche“
– Buchlesung

23.03. 15:30 Uhr Verkehrsteilnehmerschulung

„Bücher Ecke“ Gern können hier Bücher ausgeliehen werden.

Mittwoch und Donnerstag (je nach Coronalage)
Treff der Sportgruppen Drebkau

Anfragen zur weiteren Nutzung der Räumlichkeiten nehmen 
wir gern entgegen.

Unsere Reiseangebot für Senioren

1. Frühlingserwachen im Fichtelgebirge und Vogtland	
– Saisoneröffnungsfahrt –
• �2 x Übernachtung/ Halbpension in Buffetform im  

IFA Berghotel „Hohe Reuth“ Schöneck
• �Besichtigungen in Greiz (Perle des Vogtlandes), Schleiz, Bad 

Lobenstein, Bayreuth
• �Eintritt/ Führung im markgräflichen Opernhaus Bayreuth – Besuch 

der Rosenthal Porzellan-Manufaktur, Busrundfahrten uvm.
• gemütliche Abendveranstaltung
Termin: 24.04.- 26.04.2022

Tagesfahrten:
2. Blütenträume in Schlesien
• �Erleben des Pudelek- Rhododendrongartens von Ilowa (Halbau) 

und den Schlosspark
• �2-Gang- Mittagsmenü im stilvollen Hotel “Pyramida” in Bunzlau
• Rundfahrt und Stadtbesichtigungen
• Abendessen (kalte Platte)
Termin: 23.05.2022

3. Sächsische Schweiz mit Dampferfahrt
• Fahrt durch die Lausitzer Berge nach Wehlen
• Elbschifffahrt von Wehlen nach Bad Schandau
• 2- Gang- Mittagsmenü
• Rundfahrt Sächsische Schweiz, Kaffee trinken
Termin: 29.06.2022
Wir freuen uns, Sie begrüßen zu dürfen.

Informationen zu allen Angebot erhalten Sie unter:
Mo 11:00 – 15:30 Uhr unter 0355-28449 oder
Di 11:00 – 15:30 Uhr unter 035602 – 603 oder
unter 0355-424437 + AB
Christine Müller, Leiterin DRK Club
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Die Kleingartenvereine der Stadt Drebkau 
haben freie bebaute und unbebaute Kleingärten in ihren Anlagen.
Wenn Sie Lust an der Kleingärtnerei haben und sich im Verein 
betätigen wollen, dann melden Sie sich und vereinbaren einen 
Besichtigungstermin:

Für die Kleingartenanlage Döbberner Weg bei Fritz Bulligk, 035602 874 

Für die Kleingartenanlage Schwarzer Weg bei Ines Rattke, 035602 20925

Für die Kleingartenanlage Raakow bei Angela Lindner, 035602 20053

Wir freuen uns auf neue Kleingärtner!

Brauchwasserinformation 2022
		  Kleingartenanlagen Drebkau e.V. 
		  „Schwarzer Weg“
		  „Döbberner Weg“

		  Sehr geehrte Brauchwasserabnehmer! 

Die Brauchwasseranlage wird am 
Samstag, den 02.04.2022 vormittags

wieder dauerhaft in Betrieb genommen.

Druckproben und TÜV Überprüfungen werden schon ab
Montag, den 21.03.2022 vorgenommen.

Alle Absperrventile müssen ab dem 21.03.2022 geschlossen 
werden!!!

Alle Abnehmer sollten die Hauptabsperrventile und die Eichung 
der Wasserzähler überprüfen und wenn notwendig neu einbau-
en.

Alle Abnehmer sollten ihre Gartennachbarn über diesen Termin 
informieren.

Auch im April können noch Nachtfröste auftreten. Sichern Sie 
ihre oberirdischen Leitungen.

Bei Dauerfrost wird der Termin witterungsbedingt verschoben.

Eine schöne und erfolgreiche Gartensaison 2022 wünschen Ih-
nen die Vorstände der Gartenvereine.

Ines Rattke			   Fritz Bulligk
Tel. 035602/20925		  Tel. 035602/874

Traditionen nicht vergessen!
Ausblick 2022 

Osterhasentreffen
Wir wollen es nicht wieder ausfallen lassen.
Daher planen wir im kleinen Rahmen ein paar Stunden „Spiel 
und Spaß“ für Groß und Klein für den 16.04.2022.
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen. 

Sozialer Trödelmarkt
Für den 19.06.2022 rufen wir alle interessierten Vereine und Pri-
vatleute mit sozialem Engagement auf, sich an unserem Markt 
zu beteiligen. 
Wer uns unterstützen möchte meldet sich telefonisch unter 
0171 4954366 oder Sie schicken eine Mail an initiative-dreb-
kau@gmx.de.

Eine rege Beteiligung macht den Markt sehenswerter. 

Kommen Sie weiterhin gut durch die Zeit. 

Ihre Initiative Drebkau e.V
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„Augen auf beim Schaufensterbummel durch die Stadt Drebkau“
WIR SIND DA!!!

Es ist Februar und März – Es ist Karnevalszeit!!

Leider ohne unsere geliebten und beliebten Veranstaltungen 
werden wir ins Frühjahr gleiten. 

Deswegen haben wir und die Geschäfte der Stadt Drebkau kei-
ne Mühen gescheut und die Schaufenster bunter, stimmungs-
voller und schöner Fotos, Accessoires der Vereine, Luftballons 
und Papierschlangen dekoriert.

Schaut es euch an und taucht ein wenig in die Karnevalswelt 
ein!

Bis dahin drei Helaus auf die Vereine der Stadt Drebkau!

Schorbus Helau!!	 Kausche Helau!!	 Drebkau Helau!!
Doreen Kielow	 Andrea Schicktanz	 Volker Seemann
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„„ZZaammppeerr--ZZaammppeerr--LLiieesscchheenn,,  wwiirr  hhaabbeenn  kkaallttee  FFüüßßcchheenn,,  

llaasssstt  uunnss  nniicchhtt  zzuu  llaannggee  sstteehheenn,,  

ddeennnn  wwiirr  wwoolllleenn  lliieebbeerr  uunnsseerr  TTaannzzbbeeiinn  ddrreehheenn““  

HHaalllloo  IIhhrr  lliieebbeenn  GGoollsscchhoowweerr  uunndd  DDrreebbkkaauueerr  !!!!!!  

WWiirr  wwoolllleenn  ddiiee  WWiinntteerrggeeiisstteerr  vveerrttrreeiibbeenn..  

AAmm  SSaammssttaagg,,  ddeenn  1199..0033..22002222  

TTrreeffff  iisstt  uumm  88..3300  UUhhrr  aamm  VVeerreeiinnsshhaauuss  iinn  GGoollsscchhooww  

Wir starten 9.00 Uhr, zampern erst nach Drebkau in die Innenstadt und später nach Golschow. 

Alle die Lust und Laune haben sind herzlich eingeladen, mit uns von Haus zu Haus zu ziehen.  

EEss  ggrrüüßßtt  ddeerr  TTrraaddiittiioonnssvveerreeiinn  GGoollsscchhooww  ee..VV..  
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„Sorbische Webstube Drebkau/ Serbska tkajaŕska śpa Drjowk“ 
Die sorbische Webstube in Drebkau/Drjowk bereitet sich schon 
jetzt auf Ostern vor.

Die Weihnachtsausstellung muss abgebaut, sachgerecht verstaut 
und die neue Osterausstellung vorbereitet werden.

Dies berichten die beiden Mittarbeiterinnen des Drebkauer Muse-
ums „Sorbische Webstube Drebkau/ Serbska tkajaŕska śpa Drjowk“. 

Frau Ingrid Standke, ist seit mehr als einem Jahrzehnt ehrenamt-
liche Mitarbeiterin des Museums und auch Mitglied des Förderver-
eins.

Viele Jahre hat sie mit Frau Baumert, der ehemaligen und vor einem 
Jahr verstorbenen Chefin zusammengearbeitet und die Geschicke 
des Museums mitgestaltet. 

Viel hat die Rentnerin Ingrid Standke aus Drebkau/Drjowk von Frau 
Baumert gelernt und ihr ständig über die Schulter geschaut.

Heute kommt ihr all dies bei ihrer freiwilligen Arbeit im Museum 
zu gute.

Als sie noch berufstätig war und im „Erntekindergarten“ in Greifen-
hain/Maliń arbeitete, vermittelte sie den Kindern selbstverständ-
lich auch viel über das wendische Leben, aber ein Vergleich mit der 
Arbeit in einem Museum war dies bei weitem nicht.

Seit August 2021 arbeitet Frau Jennifer Krautz an ihrer Seite. Die 
kaufmännische Angestellte aus Schwarze Pumpe ist froh über diese 
Stelle. Es ist zwar nur eine Krankheitsvertretung aber es macht ihr 
sehr viel Spaß hier über eine gewisse Zeit auszuhelfen. Könne sie 
doch dabei sehr viel lernen und vielleicht ergibt sich ja die Möglich-
keit ein größeres Team in der Webstube aufzubauen und sie kann 
bleiben. Jedoch gibt es im Moment kaum Zeit darüber nachzuden-
ken.  Beide sind damit beschäftigt den Betrieb aufrecht zu erhal-

ten, die letzte Ausstellung abzubauen und die neue zu gestalten. 
Termine müssen geplant und Kurse fürs Ostereiermalen vorbereitet 
werden. Auch hofft man, dass in 2022 der Ostereiermarkt stattfin-
den wird.

Viel haben sich diese beiden Frauen vorgenommen und hoffen, 
dass es ihnen auch gelingt.

Heiko Lobert
(Artikel aus Nowy Casnik 17.02.2022)

Diese Ostereierausstellung haben Sie noch nicht gesehen
Schon seit 1983 gehört zum Osterfest eine Ostereierausstel-
lung im Museum Sorbische Webstube Drebkau. Also haben die 
Mitglieder unseres Fördervereins auch für dieses Jahr eine Aus-
stellung vorbereitet. Sie wird am Sonntag, dem 20.03.2022 um 
13:00Uhr eröffnet. Natürlich hoffen wir auf viele Besucher auch 
aus unserer Stadt. Sagen Sie nicht „Aber da war ich schon, 
die Ausstellung habe ich doch schon gesehen“. Es gibt immer 
wieder Neues zu sehen. In diesem Jahr zum Beispiel haben 
wir uns entschieden, die Fabergé – Eier im Schrank zu lassen 
und unsere Besucher auf kleine Kostbarkeiten aufmerksam zu 
machen, die nicht glitzern und deren Wert nicht in Gold oder 
Geld zu messen ist. Diesmal geht es um Kreativität und Kunst-
fertigkeit derjenigen, die sie gemacht haben. Die Ausstellung 
startet mit einem Film und einem Rückblick auf die Geschich-
te der Sammlung. Eine kleine Herausforderung für Neugierige, 
haben wir auch vorbereitet. Wenn Sie sich dieser stellen und 
etwas Glück haben können Sie sogar einen Preis gewinnen. 
Aber nicht nur die Augen sind gefragt. Wenn Sie wollen, können 
sie auch aktiv werden und die Walleigrube ausprobieren oder 
selbst Eier mit der Wachsbossiertechnik gestalten.  

Wer lieber zuschauen will, den laden wir ein, uns am Sonntag 
dem 27.03.2022 zwischen 10 und 17 Uhr zu besuchen. An die-
sem Tag findet der traditionelle Ostereiermarkt statt, bei dem 
man den Künstlern beim Gestalten der Eier zuschauen kann 
und auch die Möglichkeit hat, die kleinen Kunstwerke zu er-
werben. 

Lassen Sie sich überraschen. Wir sind sicher, es lohnt sich vor-
beizukommen. 

Vorstand des Förderverein 
Museum Sorbische Webstube Drebkau e.V. 
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Ortsteil Domsdorf /Domašojce  

Ortsteil Kausche/Chusej  

 

 
Liebe Kosaken!! 

Freunde und Fans des Kauscher Karneval!! 
 

Auf ihr Brüder frohen Mut’s, stimmet mit uns ein. 
Im Februar/März ist kein Karneval, 

doch brauchen wir nicht wein‘. 
Schöne Frauen, goldner Wein gibt’s bald wieder im Saal. 

Drum Narren, hebt die Gläser an, 
im Juni beim Sommerkarneval! 
(Karnevalsschlager ein wenig abgewandelt) 

 
Jaaa, wir wagen es! Erstmals in der Geschichte des KVK e.V. gibt es einen 
Sommerkarneval!! Wir freuen uns riesig drauf und hoffen, ihr seid dabei 
am: 
     11. Juni 2022. 
 
Auch einen Kinderkarneval wird es geben, am: 
     12. Juni 2022. 
Nähere Infos folgen! 
 
Faul waren wir in den vergangenen Monaten nicht.  
Die KVK Mädels (Kinder), die Piccolöchen und die KTM’se haben fleißig 
trainiert, coronakonform natürlich.  
 
 

In diesem Sinne: 
Ein dreifaches KAUSCHE HELAU!!!! 

und bleibt gesund! 
 
 

 

 

 

gez. Falk Wagener
Wanderführer
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Ortsteil Leuthen/Lutol 

Neues vom neuen Dorfverein „Gemeinsam für Leuthen e. V.“ 

Einladung zur Mitgliederversammlung
Unsere erste ordentliche Mitgliederver-sammlung findet 
am Mittwoch, den 23. März 2022 um 19:00 Uhr im Haus 
der Generationen statt. Dazu laden wir alle Mitglieder und in-
teressierte Leuthener herzlich ein. Die Tagesordnung wird per 
Mail bekannt gegeben. Nicht-Mitglieder bitten wir, sich auf 
Grund der derzeit noch geltenden Kontaktbeschränkungen 

und den begrenzten räumlichen Kapazitäten per Mail an info@ 
gemeinsamfuerleuthen.de anzumelden.

Gemeinsam Sturmschäden beseitigt
Für die erste gemeinsame „Vereinsaktion“ am 8. Januar 2022 
fanden sich spontan große und kleine fleißige Leuthener am 
Turnplatz zusammen, um die reichlichen Reste der letzten 
Herbststürme zu beseitigen. 
Sie vereinte die Hoffnung auf einen gemeinsamen, gefahrlosen 
Rodelspaß, wie dem aus dem letzten Jahr. Die Pisten und der 
gesamte Platz waren schnell beräumt. Leider hat Frau Holle 

nicht mitgespielt, so dass der weiße Spaß leider bisher aus-
blieb. Dafür entschädigt uns aber nun der viel schönere Anblick. 
Ein Dankeschön geht an die Stadt Drebkau und das Team vom 
Bauhof für den schnellen Abtransport des Unrats.

Gesuchtes Logo gefunden
Mit einem Aufruf haben wir im Dezember 2021 um Einsendung 
von kreativen Logo-Vorschlägen für unseren Verein gebeten. 
Wir danken allen Beteiligten für Ihre Vorschläge und Ideen. Das 
Ergebnis möchten wir an dieser Stelle nicht vorenthalten. So 
oder so ähnlich werden wir künftig in Erscheinung treten:
Die finale Fassung der Leuthener „Skyline“ wird nach einem 
Feinschliff an dieser Stelle in Kürze bekannt gegeben. 

Euer „Gemeinsam für Leuthen e. V.“ 
Stefanie Herold

                                OT Leuthen
 

                         Liebe Seniorinnen    

                          
         anlässlich des Internationalen Frauentages
         laden wir Sie recht herzlich zu einem 
         gemütlichen Beisammensein ein. 
         Beginn 1500 Uhr, Unkostenbeitrag ca. 5,00 €.      
        
           Neues Hortgebäude der Grundschule Leuthen

                         Dienstag den 08.03.2022

         Anmeldung bitte bis zum 03.03.2022 an:
                           Frau Schneider  Tel: 20092
                           Frau Ballaschk  Tel: 23023
                           Frau Hübner  Tel: 21199
                           
                  Auf Grund der Coronalage gilt bei der 
               Frauentagsfeier die 2 G – Regel
                           (Geimpfte oder Genesene). 
                           Bitte Impfnachweis mitbringen.

                                        gez. Ihr Organisationsteam SHBW
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Ortsteil Schorbus/Skjarbošc 

Windpark bei Auras in Betrieb
Seit Mitte Februar versorgen die vier von UKA projektierten 
Windenergieanlagen im Landkreis Spree-Neiße (Branden-
burg) mehr als 18.000 Haushalte mit nachhaltigem Strom. 

<Auras/Cottbus, 15. Februar 2022>

Der Energieparkentwickler UKA Cottbus hat die vier errichteten 
Windenergieanlagen im Windpark Auras Süd (Landkreis Spree-
Neiße) vollständig in Betrieb genommen. Die Anlagen des Her-
stellers Vestas produzieren nun Strom, mit dem mehr als 18.000 
Drei-Personen-Haushalte versorgt werden können. Diese Er-
weiterung des Bestandparks erspart dem Klima jährlich rund 
43.000 Tonnen CO2-Emissionen. Zum Vergleich: Der durch-
schnittliche jährliche CO2-Ausstoß in Deutschland liegt laut ED-
GAR (Emissions Database für Global Atmospheric Research, 
2020) bei 8,5 Tonnen pro Kopf. Projektleiter Ragnar Schulz 

von UKA Cottbus ist stolz, gemeinsam mit der Gemeinde, den 
Landeigentümer und seinem Team einen Beitrag zum Klima-
schutz geleistet zu haben: „Während des langen Planungspro-
zesses ist über den vertrauensvollen Umgang eine erfolgreiche 
Partnerschaft entstanden, für die wir uns ganz herzlich bei allen 
Beteiligten bedanken möchten.“

Drei der vier Windenergieanlagen wurden im Nutzwald er-
richtet. Die dafür ausgewählten Flächen unterliegen strengen 
Regularien, um sicherzustellen, dass Laub- und Mischwälder 
sowie Schutzflächen mit besonders hoher ökologischer Wertig-
keit von der Windenergienutzung ausgeschlossen werden. Mit 
der Errichtung von Windenergieanlagen – genauso wie mit der 
Errichtung anderer Bauwerke – gehen dennoch Eingriffe in Na-
tur und Landschaft einher, die laut Bundesnaturschutzgesetz 
und -waldgesetz 1:1 auszugleichen sind. Zur Einordnung: Je 
Windenergieanlage werden dauerhaft durchschnittlich 0,4 Hek-
tar Fläche benötigt. Insgesamt sind im Projekt Auras Süd über 

17 Hektar an Erst- und Wiederaufforstungsmaßnahmen sowie 
Ergänzungspflanzungen vorgenommen worden, die dazu bei-
tragen, den Waldstandort gegenüber den Auswirkungen des 
Klimawandels widerstandsfähiger zu machen. Darunter fielen 
unter anderem Erstaufforstungen mit den Baumarten Stieleiche 
unter Beimischung von Hainbuche und Winterlinde respektive 
Sandbirke sowie der Waldumbau vom reinen Nadelwald hin 
zum Laubmischwald. All diese Maßnahmen wurden im engen 
Austausch mit den Waldbesitzern sowie den zuständigen Forst- 
und Naturschutzbehörden durchgeführt. 

Severin Senge
Pressesprecher / Referent Projektöffentlichkeitsarbeit 
Associate Project Public Relations 

UKA Umweltgerechte Kraftanlagen GmbH & Co. KG

Sonstiges

Einladung zur Verkehrsteilnehmerschulung
Sicher & mobil
Ein Programm für Verkehrsteilnehmer 50 plus – aber auch für jüngere Verkehrsteilnehmer

Wo?	 Seniorenclub des DRK Drebkau		  Wann?	 am Mittwoch den 23.März 2022 um 15:30 Uhr

Wer?	� Alle die Lust haben zukommen		  Dauer: 	 ca. 1,5 Stunden 

Verantwortlicher Moderator: Hans-Joachim Nothing

Thema:	 Probleme und Lösungen aus der StVO und StVZO

Achtung: Die Veranstaltung findet unter Einhaltung der Hygeneregeln zur derzeitigen Coronalage statt.

„Wind im Nutzwald: Die vier von UKA projektierten Windenergiean-
lagen produzieren Strom, mit dem mehr als 18.000 Drei-Personen-
Haushalte versorgt werden können. Foto: Jan Gutzeit“
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Erfolgreicher Abschluss auch unter Corona-Bedingungen
Feierliche Freisprechung der Auszubildenden bei der LWG Lausitzer Wasser GmbH & Co. KG

Geschafft! Großes Aufatmen bei 15 jungen Männern, die nach 
3,5-jähriger Ausbildung bei der LWG Lausitzer Wasser GmbH 
& Co. KG vor wenigen Tagen ihre Abschlussprüfung erfolgreich 
bestanden haben. Am 31. Januar erhielten sie dafür in feierli-
cher Form ihre Gesellenbriefe und sind ab sofort Anlagenme-
chaniker, Einsatzgebiet Instandhaltung.
Hinter den Jungfacharbeitern liegt eine schwierige Zeit. „Der 
Start im September 2018 und auch die Grundausbildung in 
den ersten 18 Monaten verliefen noch nach Plan“, berichtet Jörg 
Lange, Leiter der LWG Lehrausbildung. „Doch im März 2020, 
nur zwei Tage vor dem ersten Teil ihrer Abschlussprüfung, ver-
änderte sich alles.“ Das damals neue Corona-Virus grassierte 
und der Lock down kam. „Die Prüfung wurde auf unbestimmte 
Zeit verschoben. Wir mussten die Lehrwerkstatt schließen und 
auch die Berufsschule machte dicht. Die jungen Leute hingen 
erst einmal in der Luft“, erzählt der erfahrene Lehrausbilder, für 
den diese Situation auch völlig neu war. Die Auszubildenden 
wurden ins Homeoffice geschickt und von ihren Lehrausbildern 
so gut es eben ging mit Aufgaben versorgt. Eigentlich aber hätte 
nun die praktische Ausbildung, das Arbeiten in den Fachabtei-
lungen auf dem Plan gestanden. Das ging erst wieder ab Mitte 
Mai 2020, wenn auch in veränderter Form. In der Lehrwerkstatt 
gab es Schichtbetrieb, in der Schule Wechselunterricht, auf den 
Baustellen nur kleine Teams. Das Leben, auch in den Betrie-
ben, normalisierte sich erst langsam wieder und damit auch 
die Einsatzmöglichkeiten für die Auszubildenden. „Wir haben 
bei der jetzigen Abschlussprüfung Teil 2 deutlich das Fehlen 
der praktischen Erfahrungen gemerkt“, resümiert Jörg Lange, 
möchte Corona aber nicht als Entschuldigung gelten lassen.

Denn zwei „Einser“ gab es mit Pierre Albrecht von den Stadt-
werken Finsterwalde und mit Nico Brummack von der NBB 
Netzgesellschaft Berlin-Brandenburg auch in diesem
Jahrgang. „Das war schon eine ziemlich merkwürdige Zeit“, er-
zählt Nico, „in der es nicht ganz einfach war, am Ball zu blei-
ben und sich selbst zu motivieren.“ Doch der Cottbuser gehörte 
schon von Anfang zu den Zielstrebigen in seiner Ausbildungs-
klasse, die wussten, was sie wollen. „Mein Ziel war ein guter 
Berufsabschluss“, so Nico, „und deshalb habe ich mich auch im 
‚Homeoffice‘ echt dahinterklemmt, um etwas zu lernen. Vieles 
findet man ja im Internet, auch zur Berufspraxis.“

Auf eben diese Praxis freut sich nun der junge Mann wie auch 
seine Mitstreiter. Schon am
1. Februar sind sie wichtige und sehnsüchtig erwartete Fach-
kräfte in ihren Heimatbetrieben.

Hintergrundinformationen:
• �Die Jungfacharbeiter wurden für den DNWAB Königs Wuster-

hausen, den WAL- Betrieb Senftenberg, die Stadt- und Über-
landwerke Lübben, den ZWA Eberswalde, das Amt Beetzsee, 
für die NBB Netzgesellschaft Berlin-Brandenburg, die Stadt-
werke Senftenberg, den WSE Strausberg-Erkner, den WAZV 
Jessen, die Stadtwerke Finsterwalde, die ASG Spremberg 
und für die LWG selbst ausgebildet.

• �Die LWG-Lehrwerkstatt erhielt bereits zweimal – 2011 und 
2019 – die Auszeichnung mit dem Brandenburgischen Aus-
bildungspreis.

• �Seit 2016 verteidigt die LWG erfolgreich das „Siegel für exzel-
lente Ausbildungsqualität“ von der IHK Cottbus.

Geschafft! Seit dem 31. Januar sind diese jungen Männer frischgeba-
ckene Anlagenmechaniker � (Foto: Spree PR/ Petsch)

Judo-Sportler erkämpften 10 Medaillen
Nach den Winterferien wurde in Döbern das SAKURA Vereins-
turnier-Turnier ausgetragen.
Viele Kinder schnupperten zum 1. Mal Wettkampfluft und hatten 
sehr viel Spaß. Aber auch die Eltern hatten viel Spaß und freu-
ten sich über den Erfolg der Kinder.
Stella Jurth, Adrian During und Hagen Schröder erkämpften 
Goldmedaillen.
Silber gewannen Hannah Jänchen, Niklas Pötsch, Friedrich 
Knauer und Konstantin Hameister. 
Bronze holten Wilhelm Jänchen, Paul Lüdtke und Moritz Pfeiffer. 

Mit freundlichen Grüßen
Reinhard Jung

Jetzt schnuppern für Neueinsteiger 
Ob Mädchen oder Junge, dick oder dünn, klein oder groß, 
schüchtern oder selbstbewusst.
Kinder können ab 5 Jahren mit dieser Sportart beginnen. Für 
die ersten Trainingseinheiten braucht ihr nur einen Sportanzug 
mit Jacke.

Mädchen und Jungen, die Spaß an der Bewegung haben, 
können sich jeden Freitag ab 15.00 Uhr in der Schul-Turnhal-
le  Drebkau zum Schnuppern anmelden ( Informationen unter 
03563/94100).

Nicht lange überlegen, einfach mal testen!
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Zu ungewöhnlicher Zeit läutet am Sonnabend, dem 29. Ja-
nuar, die Kirchenglocke in Schorbus. Es ist 14 Uhr. Wendi-
sche Laute fliegen über die Wiese unter der Dorflinde, wo das 
Denkmal mit einer Gedenktafel für Kito Šwjela steht. Etwa 
20 Personen haben sich versammelt, um am 100. Todestag 
des wendischen Lehrers an einer Andacht teilzunehmen.  

Der Himmel ist wolkenverhangen, aber Petrus hält für 
kurze Zeit die Himmelsschleuse geschlossen. Innerlich wird 
ihm Pfarrerin Katharina Köhler dafür danken, und so eröffnet 
sie mit ihrer wendisch-deutschen Andacht und dem Lied »Ga-
łuzka hubijašo« zur Melodie »Es ist ein Ros entsprungen« 
die Gedenkveranstaltung. Kito Šwjela selbst schrieb einst die 
Übersetzung des Kirchenliedes für seine wendischen Brüder 
und Schwestern nieder. Fast alle der Anwesenden singen die 
drei Strophen mit, wendisch. Danach übergibt die Pfarrerin 
das Wort an Dietmar Schulze, dem Chronisten und Archivar 
der Stadt Drebkau.  

Dem Ehepaar Schulze verdanken die Schorbuser das 
Denkmal und die zugehörige Tafel und Schulze schrieb auch 
die 540-seitige Šwjela-Biografie, die den Dorfschullehrer auf 
den ihm gebührenden Platz unter den Vertretern der wendi-
schen Intelligenz hob. Kito Šwjela war nicht nur 44 Jahre lang 
Lehrer und Küster in Schorbus, sondern auch Kantor, Redak-
teur der wendischen Zeitung »Bramborski ßerski zaßnik«, 
Buchautor, Rosenzüchter, Obstbauer, Vereinsleiter und Or-
densträger. Schulze aber liest aus seinem Buch über den Men-
schen Šwjela, einem zutiefst frommen Mann, der den Lauf 
und die Schicksale seines Lebens als Gottes Wille und Be-
stimmung sah: »Er war ein großer stattlicher, derber, gesunder 
Mann. Die Strenge der Selbstzucht, der unbedingte sittliche 
Ernst hatten seinem Gesicht etwas Hartes, ja Bärbeißiges ge-
geben. Es konnte sich wohl mal zu einem freundlichen Zug 
aufhellen, aber für einen Ausdruck und eine Geste der Zärt-
lichkeit war kein Sinn oder keine Zeit, weder seiner Frau, sei-
ner Tochter noch seinen Enkeln gegenüber. Seine Arbeitshän-

de waren wohl zu hart und zu schwer geworden, als dass er je-
mand hätte streicheln oder ein Kind in den Arm nehmen kön-
nen. Dennoch spürten alle, dass er es gut mit ihnen meinte; 
sie haben keine Furcht vor ihm gehabt, aber die Ehrfurcht vor 
ihm war groß.«  

Danach schließt Dr. Hartmut Leipner, der Vorsitzende des 
Vereins zur Förderung der wendischen Sprache in der Kir-
che e. V. und Organisator der Veranstaltung, mit einem Text 
aus der Biografie in wendischer Sprache an. Dr. Pĕtš Šurman, 
der Vorsitzende des Domowina-Regionalverbandes Nieder-
lausitz und der Maśica Serbska, spricht über die wichtigen 
Stationen im Leben Kito Šwjelas. Das »Fernsehen« ist da und 
filmt ununterbrochen. Am 19. Februar lief der Beitrag im sor-
bischen Programm »Łužica« des rbb.  

Der drohende Regen hält sich zurück, aber der Wind un-
terkühlt Akteure und Zuschauer. Frau Pfarrerin Köhler er-
greift wieder das Wort und stimmt Šwjelas Gesang »Te lĕta 

mimo lĕśe« zur Melodie »Christus, der Herr ist mein Leben« 
an. Jetzt erfolgt der eigentliche Würdigungsakt, die Niederle-
gung eines Blumengebindes mit Schleife in den sorbischen/ 
wendischen Farben blau-rot-weiß zu Füßen des Denkmals. Es 
hätte Kito gefallen. Nicht seine persönliche Ehrung, aber die 
Tatsache, dass die wendische Sprache auch 100 Jahre nach 
seinem Tod noch gesprochen wird. Denn er selbst sah sie ih-
rem Untergang geweiht. »Wenn der Zaßnik-Schreiber zu-
rückblickt, dann erkennt er, daß das Wendentum sichtbar ein-
geht. Heute sind wir die sterbenden Ausgedinger unter den 
Deutschen«, resignierte er am Ende seines Lebens.  

So ist es nicht gekommen. Das beweist auch die kleine 
Feier an seinem Denkmal. »O Jezu Krist, ty swĕtło sam« er-
klingt und Frau Pfarrerin Köhlers Segen beschließt unter 
dem Klang der Kirchenglocke die Veranstaltung – mit dem 
bereitstehenden heißen Tee. Prominenteste Teilnehmerin war 
übrigens Frau Ingrid Kneißl aus Cottbus, tatsächlich eine 
Ururenkelin Kito Šwjelas. (DS)    

Nach der Andacht: Dietmar Schulze (Buchautor, Schorbus), Ingrid Kneißl (Ururenkelin Kito Šwjelas, Cottbus), Dr. Pĕtš Šurman (Vorsitzender des 
Domowina-Regionalverbandes Niederlausitz, Cottbus), Dr. Hartmut Leipner (Vorsitzender des Vereins zur Förderung der wendischen Sprache in 
der Kirche e.V., Cottbus), Bianca Klotk (Schorbus), Pfarrerin Katharina Köhler (Dissen). (Foto R. Schulze) 

Drebkauer Geschichte(n) XXVI - Schorbus 
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1. Regionales Dörfertreffen Spree-Neiße-Land/1. regionalne zma-
kanje jsow Sprjewja-Nysa-kraj am 02. April 2022

Die Lokale Aktionsgruppe Spree-Neiße-Land e.V. und die Dorfbe-
wegung Brandenburg e.V. - Netzwerk Lebendige Dörfer laden Sie 
herzlich zum 1. Regionalen Dörfertreffen Spree-Neiße-Land / 
1. regionalne zmakanje jsow Sprjewja-Nysa-kraj am 02. April 
2022, von 09:00 bis 14:00 Uhr in die Begegnungsstätte „Zum 
Goldenen Drachen“ nach Drachhausen/Hochoza ein. Dabei wer-
den wir von Akteuren aus der Region unterstützt.
Wir veranstalten das Regionale Dörfertreffen als Konferenz der Ak-
teure zum Thema „Mobilität und Nahverkehr im Spree-Neiße-Land“. 
Wir möchten mit den ehrenamtlichen Bürgermeister*innen, Ort-
beiräten, Vereinen, lokalen Initiativen ins Gespräch kommen. Das 
Treffen möchte diesen Akteuren eine zentrale Vernetzungs- und 
Austauschplattform anbieten. Ihre Mitwirkung ist dabei wichtig!

Da wir uns bei der Veranstaltung an Auflagen zur Erhaltung der Ge-
sundheit halten, melden Sie sich bitte bis zum 15. März 2022 bei 
der LAG Spree-Neiße-Land e.V. an unter: info@spree-neisse-land.
de oder Telefon: 03562 - 986 16 199. Wir freuen uns, dass wir Ihnen 
persönlich beim Dörfertreffen begegnen können. Wenn dies nicht 
möglich sein sollte, findet die Veranstaltung digital statt. 

Kontakt/Informationen:
Lokale Aktionsgruppe Spree-Neiße-Land e.V.
Regionalmanagement und LAG-Geschäftsstelle
Katrin Lohmann / Manuela Tilch
03149 Forst (Lausitz)/Baršć (Łužyca), Heinrich-Heine-Straße 1 
Tel.: 03562 - 986 16 199

STUDIE DER MEDIZINISCHEN FAKULTÄT DER 
UNIVERSITÄT LEIPZIG ZU TRAUER UND VERLUST AB 60 JAHREN

Am Institut für Sozialmedizin, Arbeitsmedizin und Public Health (ISAP) 
der Universität Leipzig wird aktuell eine Studie zu Trauer und Verlust 
im höheren Lebensalter durchgeführt. Die Studie richtet sich an Perso-
nen ab dem 60. Lebensjahr, die den Verlust einer ihnen nahestehenden 
Person erlebt haben, der mindestens 6 Monate oder länger zurückliegt 
und die sich dadurch belastet fühlen. Im Rahmen der Studie sollen ver-
schiedene Unterstützungsmöglichkeiten für Trauernde (Programm A: 
Online-Selbsthilfe, Programm B: Trauerratgeber) getestet werden.  
Eine Studienteilnahme ist deutschlandweit möglich. Teilnehmer*innen 
erhalten eine Aufwandsentschädigung in Höhe von 30 €.

Trauer und Verlust 
Der Verlust einer nahestehenden Person hinterlässt bei vielen Men-
schen eine große Lücke in ihrem Leben und es fällt schwer, sich an 
die neuen Umstände anzupassen. Trauer ist eine normale und gesunde 
Reaktion auf einen bedeutsamen Verlust. Dabei kann die Trauerreak-
tion von Person zu Person ganz unterschiedlich ausfallen. Hier gibt 
es kein richtiges oder falsches Trauern. Häufig ist das Trauererleben 
von Trennungsschmerz, Traurigkeit, Sehnsucht, Wut und Angst, aber 
auch durch positive Erinnerungen an die verstorbene Person geprägt. 
In vielen Fällen lässt die anfänglich intensive Trauerreaktion nach einer 
gewissen Zeit nach. Den Hinterbliebenen fällt es dann wieder leichter, 
sich den alltäglichen Aufgaben zuzuwenden. 

Wenn die Trauer bleibt 
Die Zeit nach einem einschneidenden Verlust gut zu bewältigen, ist 

bedeutsam für das eigene Wohlbefinden und die Gesundheit. In den 
meisten Fällen bedarf Trauer keiner professionellen Hilfe. Manche Men-
schen fühlen sich jedoch noch mehrere Monate oder Jahre nach dem 
Verlust durch die Trauer beeinträchtigt. Die Sehnsucht, Trauer und der 
Schmerz können dann so stark werden, dass bei den Betroffenen der 
Eindruck entsteht, nie wieder ein glückliches, zufriedenstellendes Le-
ben führen zu können. Betroffene empfinden oft intensive Gefühle, das 
Nicht-Akzeptieren-Können des Verlustes, sowie andauernde Sorgen 
und Gedankenkreisen, z.B. ob man etwas hätte tun können. In manchen 
Fällen werden Orte, Situationen oder Gefühle, die an den verstorbenen 
Menschen erinnern, vermieden. Dies stellt eine starke Belastung für 
die Betroffenen dar und birgt ein erhöhtes Risiko für die Entwicklung 
psychischer Störungen, z.B. Depressionen oder Angststörungen, sowie 
körperlicher Beschwerden. 

Falls Sie an einer Studienteilnahme interessiert sind oder weitere 
Informationen zur aktuellen Studie wünschen, wenden Sie sich bitte 
an das Institut für Sozialmedizin, Arbeitsmedizin und Public Health 
(ISAP): 

Institutsleitung: Prof. Dr. med. Steffi G. Riedel-Heller
Ansprechperson: 
Frau Franziska Förster, M.A. Soz.
Telefon: 0341-9715482
E-Mail: trauerstudie@medizin.uni-leipzig.de
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STELLENAUSSCHREIBUNG
Der Gewässerverband Spree-Neiße sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Bauingenieur/in Wasserbau
Nähere Informationen unter www.spngew.de

STELLENAUSSCHREIBUNG
Wasser- und Bodenverband „Oberland Calau“ wir bilden aus

2 Wasserbauer (m/w/d) Weitere Informationen
unter: www.wbvoc.de

Drebkauer Unternehmerportrait 

KAEFER Industrie GmbH 
Im Rahmen der Unternehmerbesuche von Bürgermeister Paul 
Köhne und Unternehmerstammtischorganisator Wolfgang No-
ack stellte sich die KAEFER Montage GmbH Standort Drebkau/
Drjowk vor. 

Der Hauptsitz der KAEFER Industrie GmbH befindet sich in 
Bremen, ist jedoch hier in der Region stark vertreten. Mit 120 
Arbeitsplätzen in Drebkau/Drjowk, Spremberg, Schwarze Pum-
pe, Schwarzheide und Boxberg ist das Unternehmen ein großer 
Arbeitgeber der Region. Die Kaefer Montage GmbH ist speziali-
siert auf Isolierung, Brandschutz, Gerüstbau, Oberflächentech-
nik und Rückbau von Kraftwerken. 

Der Standort Drebkau/Drjowk konzentriert sich auf die techni-
sche Isolierung, Blechvorfertigung und den Brandschutz. Große 

Auftraggeber der Region sind die Kraftswerksbetreiber. Durch 
den Strukturwandel und die Änderung der Prioritäten in Bezug 
auf Energie ist das Unternehmen weitgehend branchenunab-
hängig, da nun vor allem Dämmung zur Energieeinsparung 
wichtiger wird. Das Unternehmen ist immer auf der Suche nach 
ausgebildeten Isolierungsfacharbeitern/Industrieisolieren. 

Auch als Ausbildungs- und Praktiumsbetrieb hat sich die Kaefer 
Industrie GmbH einen Namen gemacht. 

In der Zukunft ist für den Betrieb in Drebkau/Drjowk ein großer 
Umbruch im Bereich Digitalisierung geplant. Viele, heute noch 
von Hand betriebene Maschinen, sollen modernisiert werden 
und den Arbeiter:innen so die Arbeit erleichtern. 

Eintrachtallee 3 • 03119 Welzow
Tel. 03 57 51 - 8 49 54 • Funk 01 72/ 35 40 131

Haus • Garten &
Forstwirtschaftsservice 

Wolfgang Seiffert
Service für Motor- und Elektrogartengeräte!
Schleif- und Schärfarbeiten für Forst- und
Gartengeräte! Schrottcontainer vorhanden!

Neu - Vertrieb von Trapez- und Ziegelprofilblech!

Achtung! Neue Öffnungszeiten
Di: 9-13 Uhr und Mi: 9-12 Uhr und 14-17 Uhr

sowie nach Vereinbarung

Anzeigen

Brenn- & Kaminholz
Reparaturen
Friedhofspflege
Beräumung
Winterdienst
Abrissarbeiten
Entsorgung

Objektbetreuung

Heckenschnitt
Rasenpflege
Reinigung

Service für
Haus & Garten
Waldstücke
Außenanlagen
Fremdfirmen

Vermittlung von
Baudienstleistungen

Volkmar Karstädt

Bahnhofstraße 14
03103 Neupetershain

Mobil 0151 / 21 64 68 45

volkmar.karstaedt@gmx.de

Anzeige
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Stadtverwaltung Drebkau/Drjowk 
Spremberger Straße 61, 03116 Drebkau/Drjowk  
Telefon (035602) 562-0, Telefax (035602) 562-60
E-Mail: sekretariat@drebkau.de

Sprechstunden 
Montag        09.00 – 12.00 Uhr
Dienstag      09.00 – 12.00 Uhr + 13.30 Uhr – 17.00 Uhr
Mittwoch     geschlossen
Donnerstag  09.00 – 12.00 Uhr + 13.30 Uhr - 17.00 Uhr
Freitag         geschlossen

Bürgersprechstunde des Bürgermeisters
in der Stadtverwaltung Drebkau/Drjowk
nach telefonischer Vereinbarung

Polizei Notruf 110
Revierpolizei, Kultur- und Begegnungsstätte Drebkau/Drjowk 
Tel. (035602) 937
Sprechstunden
Dienstag      14.30 Uhr – 16.30 Uhr
Polizeiwache Spremberg Tel. (03563)  56-0

Schiedspersonen der Stadt Drebkau/Drjowk
Herr Ralf Götze, (035602) 22046
Frau Sieglinde Libor, (035602) 20852

Museum „Sorbische Webstube Drebkau“
Am Markt 10, 03116 Drebkau/Drjowk
Tel. (035602) 22159 oder (035602) 562-0
Öffnungszeiten
Dienstag, Donnerstag und Freitag 11.00 – 17.00 Uhr
Jeden 1. Sonntag im Monat von 13.00 – 17.00 Uhr

Oberförsterei Drebkau/Drjowk
Drebkauer Hauptstraße 12, 03116 Drebkau/Drjowk
Tel. (035602) 5191825, Telefax (035602) 5191820
Sprechstunden
Dienstag 13.00 – 17.00 Uhr oder nach Vereinbarung

Pilzberatungsstelle der Stadt Drebkau/Drjowk, Dipl.-agrar.-Ing. 
L. Helbig, Felix-Meyer-Straße 34d, 03116 Drebkau/Drjowk
Tel. (035602) 21736

Stadtbibliothek Drebkau/Drjowk
Drebkauer Hauptstr. 29, 03116 Drebkau/Drjowk, Tel. (035602) 409874
Öffnungszeiten Do: 09.00 Uhr – 12.00 Uhr  u. 13.00 Uhr – 18.00 Uhr

Außenstelle Leuthen/Lutol Mo: 13.00 Uhr - 16.00 Uhr

Steinitzhof – Rezeption
Di-Fr  10.00 bis 17.00 Uhr
Sa-So sowie feiertags  11.00 – 17.00 Uhr oder n. tel. Vereinbarung
Steinitzer Dorfstraße 1, 03116 Drebkau/Drjowk - Tel: 035602-526708

Seniorenclub des DRK,
Am Markt 10, 03116 Drebkau/Drjowk, Tel. (035602) 603
Diakoniestation Welzow - Telefon (035751) 12925
Pflegenotruf (035751) 27804
DRK Sozialstation Burg - Soziale Beratung, Telefon (035603) 554
Suchtberatung DRK Kreisverband Niederlausitz
Außenstelle Drebkau/Drjowk, Drebkauer Hauptstraße 29
Dienstag 14-17 Uhr oder nach Vereinbarung, Tel.: 03563/3425921

Telefonnummer für mobile Entsorgung der abflusslosen
Sammelgruben und biologischen Kleinkläranlagen: 0355/3501251

Welzower Tafel, Ausgabestelle Drebkau/Drjowk
Drebkauer Hauptstr. 64, 03116 Drebkau/Drjowk, Tel. (035602) 529790

Schiebell-Grundschule Drebkau/Drjowk, Standort Drebkau/Drjowk
Gen.-von-Schiebell-Str. 1, 03116 Drebkau/Drjowk, Tel. (035602) 622      
Schiebell - Grundschule Drebkau, Standort Leuthen/Lutol
Hauptstraße 1, 03116 Drebkau/Drjowk, Tel. (035602) 23534
Kindertagesstätte „Sonnenschein“ 
Drebkauer Hauptstr. 21e, 03116 Drebkau/Drjowk OT Drebkau/Drjowk  
Tel. (035602) 900  
Kindertagesstätte „Märchenland“
Hauptstr. 2, 03116 Drebkau/Drjowk OT Leuthen/Lutol, Tel. (035602) 23538
Kindertagesstätte „Villa Kunterbunt“ der Arbeiterwohlfahrt
Spremberger Straße 57, 03116 Drebkau/Drjowk, Tel. 843
Kindertagespflege Dagmar Dubrau
Görigker Weg 11, GT Steinitz, 03116 Drebkau/Drjowk
OT Domsdorf/Domašojce, Tel. 22709
Naturkindergarten Greifenhain, Leiterin: Antonia Martin
Dorfstraße 66, 03116 Drebkau/Drjowk / OT Greifenhain/Maliń
Tel.: 03 56 02 / 51 95 19 oder 0152 / 51 02 00 81
E-Mail: naturkindergarten-greifenhain@outlook.de

WBD - Wohnungsbau- und –verwaltungsgesellschaft
Drebkau m.b.H.
Drebkauer Hauptst. 22, 03116 Drebkau/Drjowk, Tel. (035602) 576-0

Sie suchen …
• ein anspruchsvolles Ehrenamt und wollen sich gern weiter

bilden?

Sie bringen mit …
• eine positive, wertschätzende Haltung gegenüber anderen  

Menschen und ein Interesse an anderen Menschen
• Einfühlungsvermögen und emotionale Belastbarkeit 
• Zeit

Wir bieten Ihnen:
• eine fundierte, qualifizierte Ausbildung 

• ehrenamtliches Engagement in einer aktiven Gemeinschaft 

Sie sind interessiert? Dann nehmen
Sie Kontakt mit uns auf ….
Kirchliche TelefonSeelsorge Berlin und
Brandenburg
Dienststelle Cottbus
Telefon: 0355 472831 

Weitere Infos auch unter
www.telefonSeelsorge-berlin-brandenburg.de

E h r e n a m t l i c h e  Te l e f o n S e e l s o r g e r I n n e n  g e s u c h t !

Wichtige Sprechzeiten und Telefonanschlüsse

Arzt und Kassenärztlicher Notfalldienst
Dr. M. Loppar Rettungswache, Notarzt und Feuermeldestelle   FA Klaus Hoffmann 
Drebkauer Hauptstraße 32                               Tel. 112 oder (0355) 6320 Forststraße 3, 03116 DrebkauDrjowk 
03116 Drebkau/Drjowk                                                (035602) 51570 
Tel. (035602) 666, priv. (035602) 700  
Dr. P. Pavlikova Apotheke „Zum Kreuz“ Drebkau/Drjowk
Altdöberner Str. 1, 03103 Neupetershain Drebkauer Hauptstraße 35
Tel. (035751) 20430 Tel. (035602) 601 oder (0177) 5008889

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Unter der Telefon 116 117 werden Sie mit der zuständigen medizinischen Einrichtung verbunden.

Tierarztpraxis Dr. Steffen Knauer, Poststraße 2, 03119 Welzow, Tel.: (035751) 2134

Betreuung Kleintiere TÄ Dr. Robel, (03563) 9893018, Dresdener Straße 34, 03130 Spremberg

Stadtverwaltung Drebkau
Spremberger Straße 61, 03116 Drebkau
Telefon (035602) 562-0, Telefax (035602) 562-60
E-Mail: sekretariat@drebkau.de

Sprechstunden 
Montag        09.00 – 12.00 Uhr
Dienstag      09.00 – 12.00 Uhr + 13.30 Uhr – 17.00 Uhr
Mittwoch     geschlossen
Donnerstag  09.00 – 12.00 Uhr + 13.30 Uhr - 17.00 Uhr
Freitag         geschlossen

Bürgersprechstunde des Bürgermeisters
in der Stadtverwaltung Drebkau
nach telefonischer Vereinbarung

Polizei Notruf 110
Revierpolizei, Kultur- und Begegnungsstätte Drebkau, 
Tel. (035602) 937
Sprechstunden
Dienstag      14.30 Uhr – 16.30 Uhr
Polizeiwache Spremberg Tel. (03563)  56-0

Schiedspersonen der Stadt Drebkau
Herr Ralf Götze, (035602) 22046
Frau Sieglinde Libor, (035602) 20852

Museum „Sorbische Webstube Drebkau“
Am Markt 10, 03116 Drebkau
Tel. (035602) 22159 oder (035602) 562-0
Öffnungszeiten
Dienstag, Donnerstag und Freitag 11.00 – 17.00 Uhr
Jeden 1. Sonntag im Monat von 13.00 – 17.00 Uhr

Oberförsterei Drebkau
Drebkauer Hauptstraße 12, 03116 Drebkau
Tel. (035602) 5191825, Telefax (035602) 5191820
Sprechstunden
Dienstag 13.00 – 17.00 Uhr oder nach Vereinbarung

Pilzberatungsstelle der Stadt Drebkau, Dipl.-agrar.-Ing. 
L. Helbig, Felix-Meyer-Straße 34d, 03116 Drebkau
Tel. (035602) 21736

Stadtbibliothek Drebkau
Drebkauer Hauptstraße 29, 03116 Drebkau, Tel. (035602) 409874
Öffnungszeiten Do: 09.00 Uhr – 12.00 Uhr  u. 13.00 Uhr – 18.00 Uhr
Außenstelle Leuthen Mo: 13.00 Uhr - 16.00 Uhr
Kopierarbeiten möglich!

Steinitzhof – Rezeption
Di-Fr  10.00 bis 17.00 Uhr
Sa-So sowie feiertags  11.00 – 17.00 Uhr oder n. tel. Vereinbarung
Steinitzer Dorfstraße 1, 03116 Drebkau - Tel: 035602-526708

Seniorenclub des DRK,
Am Markt 10, 03116 Drebkau, Tel. (035602) 603
Diakoniestation Welzow - Telefon (035751) 12925
Pflegenotruf (035751) 27804
DRK Sozialstation Burg - Soziale Beratung, Telefon (035603) 554
Suchtberatung DRK Kreisverband Niederlausitz
Außenstelle Drebkau, Drebkauer Hauptstraße 29
Dienstag 14-17 Uhr oder nach Vereinbarung, Tel.: 03563/3425921

Telefonnummer für mobile Entsorgung der abflusslosen
Sammelgruben und biologischen Kleinkläranlagen: 0355/5300

Welzower Tafel, Ausgabestelle Drebkau
Drebkauer Hauptstr. 64, 03116 Drebkau, Tel. (035602) 529790

Schiebell - Grundschule Drebkau, Standort Drebkau
Gen.-von-Schiebell-Straße 1, 03116 Drebkau, Tel. (035602) 622         
Schiebell - Grundschule Drebkau, Standort Leuthen
Hauptstraße 1, 03116 Drebkau, Tel. (035602) 23534
Kindertagesstätte „Sonnenschein“ 
Drebkauer Hauptstraße 21e, 03116 Drebkau OT Drebkau  
Tel. (035602) 900  
Kindertagesstätte „Märchenland“
Hauptstraße 2, 03116 Drebkau OT Leuthen, Tel. (035602) 23538
Kindertagesstätte „Villa Kunterbunt“ der Arbeiterwohlfahrt
Spremberger Straße 57, 03116 Drebkau, Tel. 843
Kindertagespflege Dagmar Dubrau
Görigker Weg 11, GT Steinitz, 03116 Drebkau OT Domsdorf
Tel. 22709
Naturkindergarten Greifenhain, Leiterin: Antonia Martin
Dorfstraße 66, 03116 Drebkau / OT Greifenhain
Tel.: 03 56 02 / 51 95 19 oder 0152 / 51 02 00 81
E-Mail: naturkindergarten-greifenhain@outlook.de

WBD - Wohnungsbau- und –verwaltungsgesellschaft
Drebkau m.b.H.
Drebkauer Hauptstraße 22, 03116 Drebkau, Tel. (035602) 576-0

Sie suchen …
• ein anspruchsvolles Ehrenamt und wollen sich gern weiter

bilden?

Sie bringen mit …
• eine positive, wertschätzende Haltung gegenüber anderen  

Menschen und ein Interesse an anderen Menschen
• Einfühlungsvermögen und emotionale Belastbarkeit 
• Zeit

Wir bieten Ihnen:
• eine fundierte, qualifizierte Ausbildung 

• ehrenamtliches Engagement in einer aktiven Gemeinschaft 

Sie sind interessiert? Dann nehmen
Sie Kontakt mit uns auf ….
Kirchliche TelefonSeelsorge Berlin und
Brandenburg
Dienststelle Cottbus
Telefon: 0355 472831 

Weitere Infos auch unter
www.telefonSeelsorge-berlin-brandenburg.de

E h r e n a m t l i c h e  Te l e f o n S e e l s o r g e r I n n e n  g e s u c h t !

Wichtige Sprechzeiten und Telefonanschlüsse

Arzt und Kassenärztlicher Notfalldienst
Dr. M. Loppar Rettungswache, Notarzt und Feuermeldestelle   FA Klaus Hoffmann 
Drebkauer Hauptstraße 32                               Tel. 112 oder (0355) 6320 Forststraße 3, 03116 Drebkau 
03116 Drebkau                                                 (035602) 51570 
Tel. (035602) 666, priv. (035602) 700  
Dr. P. Pavlikova Apotheke „Zum Kreuz“ Drebkau
Altdöberner Str. 1, 03103 Neupetershain Drebkauer Hauptstraße 35
Tel. (035751) 20430 Tel. (035602) 601 oder (0177) 5008889

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Unter der Telefon 116 117 werden Sie mit der zuständigen medizinischen Einrichtung verbunden.

Tierarztpraxis Dr. Steffen Knauer, Poststraße 2, 03119 Welzow, Tel.: (035751) 2134

Betreuung Kleintiere TÄ Dr. Robel, (03563) 9893018, Dresdener Straße 34, 03130 Spremberg


